Sorliger Anzeiger. 


M19. Donnerſtag, den 5. May 18314. 


. 6. F. verw. Schirach, Verlegerin. 


a Todesfälle. 
Görlitz. In voriger Woche find allh. 9 Per⸗ 
fonen beerdiget worden, als: Frau Chriſtiane Do> 
rothee Grande geb. Schindler, weil. Mſtr. Ehren⸗ 
fried Gottlob Grandes, B., Weiß - u. Semiſchgerbers 
allh., Wittwe, geſt. den 23. April, alt 70 Jahr 


4 M. 26 T. — Johann Gottlieb Ebermann, vers 


abſchiedeter Kön. Sächſ. Soldat allh., geſt. den 27. 
April, alt 67 J. 7 M. 17 T Herr Chriſtian 
Benj. Marcks, Kön. Preuß. Thor ⸗Controleur 
allh., geſt. den 25. April, alt 59 J. 3 M. 18 Tge. 
— Mſtr. Adam Lorenz Roders, B., Roth⸗ und 
Lobgerbers alh., und Frn. Caroline Chriſtiane geb. 
Riebſch, Tochter, Liddy Caroline, geft. den 23. 
April, alt 6 J. 1 M. 12 T. — Johann George 
Simsky, herrſchaftl. Kutſchers allh., und Jen. Charl. 
Friedericke geb. Rieſchke, Tochter, Chriſt. Charlotte 
Auguſte, geſt. den 27. April, alt 8 M. 14 T. — 
Herrn Carl Ludwig Schröters, Kön. Preuß. Ju⸗ 
ſtizverweſers allhier, und Irn. Henriette Erdmuthe 
Friedericke geb. v. Felden, Tochter, Marie Ludovica, 
geft. den 26. April, alt 3 M. O T. — Mſtr. Joh. 
George Friedrich Schneiders, B. und Seifenſieders 
allh., und Sen. Chriſt. Friedericke geb. Reiß, Toch⸗ 
ter, Marie Bertha, geſt. den 24. April, alt 1 M. 

12 T. — Chriſtian Gottlieb Schwarzes, Häuslers 


J. G. Scholze, Redakteur. 


in Ober⸗Moys, u. Frn. Anne Roſine geb. Geiß⸗ 


ler, Tochter, Johanne Dorothee, geſt. d. 21. April, 
alt 9 J. — Anne Roſine geb. Gutſche, uneheliche 
Tochter, Antonie Juliane, geſt. den 23. April, alt 
4 Monat. 5 


Geburten. 


5 Görlitz. Mſtr. Wilhelm Ferdinand Mattheus, 8 


B. und Tuchm. allh., und Frn. Johanne Juliane 
Caroline geb. Freudenberg, Tochter, geb d. 3. April, 
get. d. 24. April, Caroline Agnes. — Mſtr. Johann 
Chriſtoph Poſſelt, B. und Töpfer allh., und Frn. 
Johanne Roſine geb. Dolz, Tochter, geb. den 13. 


April, get. den 24. April, Johanne Chriſtiane Ca⸗ 


roline. — Mſtr. Ernſt Immanuel Höhne, B. u. 
Tuchſcheerer allhier, und Frn. Marie Thereſie geb. 
Braun, Sohn, geb. den 9. April, get. d. 24. April, 
Friedrich Wilhelm. — Friedrich Wilhelm Lindner, 
B., Hausbeſ. und Maurergef. allh. und Firn. Joh. 
Eliſabeth geb. Jorke, Sohn, geb. den 9. April, get. 
den 24: April, Carl Wilhelm Guſtav. — Johann 
Friedrich Wilhelm Prohaska, Schuhmachergeſ. allh., 
und Fen. Emilie Louiſe geb. Weidauer, Tochter, 
geb. den 13. April, get. den 24. April, Dorothee 
Emilie Martha. — Johann Auguſt Diener, Mau⸗ 
rergeſelle allh., und Ten. Frieder. Wilhelm. Amalie 
geb. Richter, Tochter, geb, den 17. April, Marie 
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Königl. Preuß. Unteroffiz. im sten Landw. Regim., 
und Frn. Friedericke Wilhelm, geb. Gramm, Sohn, 
geb, den 12. April, get. den 27. April, Ottomar 
Paul Oswald. — Mſtr. Carl Friedrich Fortange, 
B. u. Tiſchler allh., u. Frn. Fried. Amal. geb. Lorenz, 
Tochter, geb. den 21. April, get. d. 29. April, Marie 
Amalie. — Chriſtian Hilbig, B. und Stadtgärtner 
allhe, und Frn. Johanne Chriſtiane geborne Blobel, 
Sohn, todtgeb. den 21. April. — Mile. Ernſt 
Traugott Reiß, B. und Weißbäcker allhier, und 
Frn. Joh. Caroline geb. Helbrecht, Tochter, todt⸗ 
geboren den 22. April. — Juliane Eleonore geb. 
Menzel, unehel. Sohn, geb. den 18. April, get. den 
22. April, Johann Guſtav Theodor. — Chriſtiane 
Juliane geb. Förſter, unehel. Sohn, todtgeb. den 
16. April. — Marie Roſine geb. Eckert, unehel. 
Sohn, geb. den 21. April, get. den 27. April, Jo⸗ 
hann Friedrich Wilhelm. — Marie Eliſabeth geb. 
Schulze, unehel. Sohn, geb. den 22. April, get. 
den 27. April, Johann Carl Auguſt. 


Verheirathungen. 
Görlitz. Carl Gottlieb Neumann, Tuchma⸗ 


chergeſelle allh., und Igfr. Joh. Eleonore geb. Als 
brecht, weil, Mſtr. Johann Friedrich Albrechts, B. 


und Tuchm. allh, nachgel. ehel. ält. Tochter, cop. 


den 17. April. — Johann Carl Petzold, Ziegel⸗ 
meiſter allh., und Anne Roſine geb. Kahle, Johann 
George Friedrich Kahles, Gedingebauers in Rauſche, 
ehel. einzige Tochter, cop. den 17. April. — Carl 
Heinrich Bundesmann, Tuchmachergeſ. allh., und 
Safe. Jobanne Chriſtiane Eleon. geb. Herbſt, Mſtr. 
Carl Gottlob Herbſts, B. und Tuchm allhier, ehel. 
jüngſte Tochter, cop. den 18. April in Deutſchoſſig. 
— Chriſtoph Holaß, herrſchaftl. Kutſcher allh., und 
Igfr. Ehriſtiane Juliane geb. Förſter, weil. Mſtr. 
Johann Samuel Förſters, B. und Oberält. der 
Sattler u. incorp. Zünfte allh., nachgel. ehel. älteſte 
Tochter, cop. den 18. April. — Mſtr. Anton Ser 
baſtian Rieger, B. und Schneider allh., und Igfe. 
Juliane Liſette geb. Dreßler, Mſtr. Johann Gott⸗ 
lieb Dreßlers, B. und Schneiders allhier, ehelich 
drltte Tochter, cop. den 24. April. — Mſtr. Joh. 
Traugott Henkel, Huf⸗ u. Waffenſchmied in Mar⸗ 
kersdorf, und Igfr. Johanne Caroline Henriette 
geb. Jänke, Joh. Gottfr. Jänkes, B. u. Stadtgar⸗ 
tenbef. allh., ehel, einzige Tochter, cop. d. 28. April. 


— 


b e e 
Amalie Bertha. — Herrn Johann Friedr. Praſſe, 


Meine geliebte Gattin, Amalie geborene von 
Leuthold, ward mir am 25. April 1881. Nachm, 
2 Uhr, nach einer ſehr ſchweren Entbindung im 


noch nicht vollendeten 20ſten Lebensjahre und 17 


Monate langen ehelichen Laufbahn, durch den Tod 
entriſſen. Dieſe traurige Nachricht allen Freunden 


und Bekannten der Vollendeten mit der Bitte ſtiller 


Theilnahme, hierdurch zur Kenntniß. 
Mittel⸗Deutſchoſſig, am 1. Mai 1831. 
5 Wilhelm Semmer. 


Nachruf an die Verewigte. 


Heiße Thraͤnen find’, die ich Dir weine! 
Als Dein Geiſt dem Staube ſich entrang, 
Da zerbrach der ird'ſchen Ketten Eine, 
Die ſo feſt den meinigen umſchlang. 
Ueberall ſteht's meinem innern Blicke 
Freundlich da, Dein angenehmes Bild! 
Fuͤhlt die uͤberall empfund'ne Luͤcke, 
Doch — fie bleibt mir ewig ungefuͤllt! — 
Wenn mit ihren tauſend Lieblichkeiten 
Gottes Schoͤpfung das Gemuͤth erquickt; 
Da gedenk ich der erſt kurzen Zeiten, 

Wo ſch ſie mit Dir zugleich erblickt'. 

Wenn ich mich umſonſt nach Ruhe ſehne: 
Ach, da ſtellt ſich traurig, wie ſie war, 
Jene ſchmerzlich, tiefbewahrte Scene 
Deines Scheidens, meiner Seele dar. 

Ja, ich war an Deinem Bette, ſahe, 

Wie der Tod ſo weite Schritte nahm, 

Und bald Deinem theuern Leben nahe, 
Und noch naͤher, und ganz nahe kam. 
Kuͤrzer ward Dein Odem, zu gerinnen 
ding Dein Blut an; kalt bethaut verblich 
Stirn und Wange, mit erſtorbnen Sinnen 


Lagſt Du, Theure, — da verließ'ſt Du mich! 2 5 


Ja, umſonſt war aller Haͤnde ringen! 

Unerhoͤrt blieb mein inbruͤnſtig Fleh'n! 

Der geprüften Kunſt ſollt's nicht gelingen, 

Gottes Rath und Wille mußt' geſcheh'n. — 
Dunkles Raͤthſel, wer mag es enthuͤllen! 

Mögft Du, Gott, mein Troſt und Beiſtand ſeyn! 
Meinen Schmerz und bittern Kummer ſtillen 

Bis zum Wiederſeh'n in jenem Friedens hain. 


Bi ER. „„ 

Goͤrlitzer Getreide Preis vom 28. April ERSTE er 
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Nachdem über die künftigen Kaufgelder des in via executionis ſubhaſta geſtellten, im Königlich 
Preuß. Antheile der Oberlauſitz und deſſen Laubaner Kreiſe gelegenen Guths Stolzenberg, der Li⸗ 
quidations⸗Prozeß mit der §. 5. Tit. 51 Thl 1. der Ger. Ordn. bezeichneten Wirkung eröffnet worden 
iſt, werden ſämmtliche Realgläubiger des gedachten Guths vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Recht⸗ 
fertigung ſämmtlicher an das Grundſtück oder deſſen Kaufgelder zu machenden Anſprüche auf den 1. July 


nigen. Diejenigen, welche nicht erſcheinen, werden mit ihren Anſprüchen an das gedachte Guth Stolzen⸗ 
berg und deſſen Kaufgelder in Gemäßheit der Allerhöch ſten Cabinets⸗ Ordre vom 16. May 1825 ſofort 


J ⁵⁵ ͤͥͤ ⁵ . TT TREE 
8 8 Bekanntmachung. N 
Zum öffentlichen Verkaufe des zum Nachlaſſe des verſtorbenen Tuchmachermeiſters Karl Gott⸗ 
lieb Koch gehörigen, unter Nr. 349 b. gelegenen und auf 430 Rthlr. in Preuß Courant zu 5 Procent 
jährlicher Nutzung gerichtlich abgeſchätzten Hauſes im Wege nothwendiger Subhaſtation, iſt ein einziger pe⸗ 
remtotiſcher Bietungs⸗Termin auf BE Br 5 ; 
= den 4ten Juny 1831 Vormittags um 10 Uhr Bee : 
auf hieſigem Landgericht vor dem Deputirten, Herrn Landgerichts⸗Rath Böniſch angeſetzt worden. 

Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch einge⸗ 

laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus⸗ 

nahme geſtatten, nach dem Termine erfolgen fol, daß der Beſitz dieſes Grundstücks die Gewinnung 

des Bürgerrechts der Stadt Görlitz erfordert, und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den ge⸗ 

wöhnlichen Geſchäftsſtunden eingeſehen werden kann. i N 3 
Görlitz, den 4. März 1831. Königl. Preuß Landgericht. 

3 a Bekanntmachung. a s f 
Zaum öffentlichen Verkaufe des zum Nachlaſſe des verſtorbenen Tuchmachermeiſters Johann Sa⸗ 
muel Rambuſch gehörigen, unter Nr. 84x. gelegenen und auf 1398 Thlr. 20 ſgr. in Preuß. Cour. 
zu 8 Prozent jährlicher Nutzung gerichtlich abgeſchätzten Gartengrundſtücks, im Wege freiwilliger Sub⸗ 
haſtation ſind 3 Bietungstermine auf 28 

3 b den 11. May, den 8. Juny, und den o. July 1831, 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, auf hieſigem Landgericht vor dem Deputirten, Herrn Landgerichts⸗ 
Rath Heino Vormittags um IT Uhr angeſetzt worden. i 5 
Beſitz⸗ und zahlungfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken bierdurch eingela⸗ 
den: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, infofern nſcht geſetzliche Umſtände eine Aus⸗ 
nahme geſtatten, nach dem letzten Termine erfolgen ſoll, daß der Beſſtz dieſes Grundſtücks die Gewinnung 
des Bürgerrechts der Stadt Görlitz erfordert und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den gewöhn⸗ 
lichen Geſchäftsſtunden eingeſehen werden kann. Görlitz, den 8. März 1831. 5 ; 
— — Königl. Preuß. Landgericht. 


Mo 8 8 . 


Bekanntmachung. 


rn Zum öffentlichen Verkaufe des zum Nachlaſſe des verſtorbenen Brauhofsbeſitzers und Bürſtenma⸗ 


chers Benjamin Gottlob Bertram gehörigen, unter Nr. 940, gelegenen und auf 8117 Thlr. 


8 far. 4 pf. in Preuß. Courant zu 5 Procent jährlicher Nutzung gerichtlich abgeſchätzten halben Vor⸗ 


werks im Wege freiwilliger Subhaſtation iſt ein anderweiter einziger peremtoriſcher Bietungstermin auf 


den 16. Juli 1831 Vormittags um 10 Uhr 


auf hieſigem Landgericht vor dem Oeputirten, Herrn Landgerichts⸗Rath Heino angeſetzt worden. 


8 


Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken bierdurch einge⸗ 
laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus⸗ 


nahme geſtatten, nach dem Termine erfolgen ſoll, daß der Beſitz dieſes Grundſtücks die Gewinnung des 
Bürgerrechts der Stadt Götlitz erfordert und daß die Taxe in der bieſigen Regiſtratur in den gewöhn⸗ 
lichen Geſchäftsſtunden eingeſehen werden kann. Görlitz, den 22. März 1831. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
f Bekanntmachung. . = 
Zum öffentlichen Verkaufe der Bauſtelle von dem, dem verſtorbenen Leinwebermeiſter Chriſtian 
Gottlieb Kaulfers gehörig geweſenen, allhier unter Nr. 920. gelegenen Hauſes, welches auf 


15 Thlr. in Preuß. Courant abgeſchätzt worden, im Wege nothwendiger Subhaſtation iſt ein einziger 


peremtoriſcher Bietungs termin auf den zwanzigſten Juni 1 831 g ’ 
auf hieſigem Landgericht vor dem Deputirten, Herrn Landgerichts⸗Rath Richter Vormittags um 


Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebote mit dem Bemerken hierdurch ein 
nahme geſtatten, nach dem Termine erfolgen ſoll, daß der Beſitz dieſes Grundstücks die Gewinnung des 


Bürgerrechts der Stadt Görlitz erfordert, der Erſteher zum Wiederaufbau des Hauſes verpflichtet iſt, 
und die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den gewöhnlichen Geſchäftsſtunden eingeſehen werden kann. 


g. a 5 
Da auf das allhier mit Nr. 596. bezeichnete und auf 163 Thlr. 10 fgr. gerichtlich abgeſchätzte Haus 
des Tuchmachermeiſters Benjamin Gottlieb Haus dorf in dem am 4. December b. J. anges 


ſtandenen Subhaſtations⸗Termine kein Gebot erfolgt iſt, fo iſt auf Antrag der Extrahenten der Sub⸗ 
haftation ein nochmaliger Licitationstermin auf 

den 30. May 1831 Vormittags um 11 Uhr RE 
vor dem Deputirten, Herrn Landgerichtös Rath Richter anberaumet worden; wozu beſitz⸗ und zah⸗ 


lungsfähige Kaufluſtige hiermit eingeladen werden, mit dem Bemerken: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ 


und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſen, nach dem Termine erfol⸗ 


gen wird. Görlitz, den 18. April 1831. Königl. Preuß. Landgericht. 
N anntmachung. f 


Be k \ 
Zur Regulirung des Hypotheken⸗Zuſtandes von dem unter unſerer Gerichtsbarkeit ſtehenden, und 


dem Königlich Sächſiſchen Ober⸗Schenk Herrn Heinrich Grafen von Einſiedel Excellenz gehörigen 


Vaſallen⸗Gute Diehſa, Rothenburger Kreiſes, iſt bis jetzt faſt gar nichts geſchehen. Einem hohen 


Befehle des Königlichen Ober: Landes⸗ Gerichts von Nieder ⸗ Schleſien und der Lauſitz gemäß fordern 

wir nunmehr Jeden, welcher bei dieſer Regulirung ein Intereſſe hat und feinen. Anſprüchen, die mit der 

Ingroſſation verbundenen Vorzugs⸗Rechte zu verſchaffen gedenkt, auf, ſich binnen 3 Monaten, ſpäteſtens 
; den 7ten Zuny dieſes Jahres 


Rin unſerm hieſigen Gerichtszimmer unter Vorlegung der betreffenden Documente zu melden. 


Seidenberg, den 12. Januar 1831. 2 ; 
Das Standesherrliche Gerichts ⸗ Amt. Schüler. 


„ „ er 


Avertiſſement. 5 } 
Die unter Nr. 78. zu Nieder⸗Bellmannsdorf im Laubaner Keeiſe belegene, gerichtlich auf 260 Thlr. 
8 for. 4 pf. Courant taxirte Häuslerſtelle des Tiſchlers Johann Gottlob Theurich, ſoll im Wege 
der Execution in dem deshalb auf Er 8 2 
den 29. Juny 1831 Vormittags um 10 Uhr = 
an gewöhnlicher Gerichisamtöftelle zu Bellmannsdorf anſtehenden peremtoriſchen Bietungstermine öffent⸗ 
lich an den Meiſtbietenden verkauft werden, was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Görlitz, den 16. April 1831. . | | 
Das Adlich von Ferentheilſche Gerichtsamt von Bellmannsdorf, 
2 Schmidt, Juſtitiar. f 
e 8 Bekanntmachung. 12751 
Nachdem das dem inſolvent gewordenen George Lücke allhier gehörig geweſenen, mit dem vor⸗ 
handenen Handwerkzeuge und ſonſtigen Mobiliar ohne Berückſichtigung der darauf haftenden, jedoch nicht 
bedeutenden Abgaben auf 1104 Thlr. 16 gr. gerichtlich gewürderte Schmiedegrundſtück, zu welchem ein 
Obſt⸗ und Graſegarten, 4 Scheffel Feld und eine Wieſe von ungefähr fünf Viertel Scheffel Land gebö⸗ 
zen, und deſſen nähere Beſchreibung den, am Rathhauſe zu Welſſenberg, ingleichen in der Schenke allhier 
aushängenden Subhaſtations⸗ Patenten beigefügt iſt, den 4. July 1831, fällt Montags, ge⸗ 
gerichtlich ſubhaſtirt werden fol; als wird ſolches, damit beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige gedachten 
Tages Vormittags um 10 Uhr an geordneter Gerichtsſtube auf hieſigem Schloſſe erſcheinen, ihre Gebote 
eröffnen und Mittags nach 12 Uhr der gerichtlichen Zuſchlagung des feilgebotenen Schmiedegrundſtücks 
ſammt Acceſſorien, an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden unter den geſetzlichen Zahlungsbedingungen gewär⸗ 
tig ſeyn ſollen, andurch öffentlich bekannt gemacht. ö N 
Gröditz in der Königl. Sächſ. Oberlauſitz, den 16. April 1831. 1 
Die Adel. Gersdorfſchen Gerichte daſelbſt, und 
Joh. Maxim. Fiedler, Gerſchtsverwalter. : 


Es fol auf Antrag weil Cbriſtian Rublacks geweſenen Gärtners all hier nachgelaſſenen Erben, 
deſſen sub Nr. 23. befindliche Gartennahrung öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden, und weil 
denn hierzu der 16. künftigen Monats May d. J. — i 
Vormittags 10 Uhr terminlich angeſetzet worden, als werden Beſitz⸗ und Zahlungs fähige hiermit gela⸗ 
den, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und gewärtig zu ſeyn, daß mit dem Meiſt⸗ 
und Beſtbietenden, wovon die Wahl jedoch vorbehalten wird, der Kauf werde abgeſchloſſen werden. 

Liſſa, den 18. April 1831. Herrlich Rotheſches Gerichts⸗ Amt. 
5 : 8 Neitſch, Juſtitiar. 
5 \ SE Auctions ⸗ Anzeige. - 
Auf den 7. Mai d. J. Vormittags 11 Uhr, ſollen im Kaufm. Schmidtſchen Brauhofe am Obermarkte: 
“ a) eine Kiſte, enthaltend 180 halbe Krüge Marienbader⸗Kreuzbrunnen; a 8 
b) zwei Kiſten mit 200 halben Krügen Eger » Salzquelle, 
und c) 32 Ctnr. 23 Pfd. Syrup i g 
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden, wozu Kauftuſtige hiermit vorladet. 
Görlitz, den 30. April 1831. N 
Fer Das Königl. Gerichtsamt für den Görlitzer Stadtbezirk. 
Bekanntmachung. Auf künftigen Sonnabend — — 
N ; den fiebenten May dieſes Jahres 
ſollen von Nachmittags 2 Uhr ab in der hieſigen Oberpfarr⸗Wohnung 36 Scheffel Korn und 9 Scheffel 
Hafer, alt Görlitzer Maaß, an den Meiftbietenden gegen fofort baare Bezahlung verkauft werden, wel⸗ 
ches hiermit bekannt gemacht wird. Reichenbach in der Oberlauſitz, den 30. April 1831. Er 
- Die Kirchen Verwaltung. 


118 2 e 
8 eieferungs⸗ Verdingung. 


Die Lieferung des Bedarfs an Butter, Kohlrüben, Graupe und e bei hies 
ſiger Strafanſtalt, ſoll anderweit auf ein Jahr an den Mindeſtfordernden verdungen werden, und iſt 
hierzu ein am 26. Mai c. Nachmittags um 1 Uhr in biefi ger STEIN abzuhaltender Licitations⸗ f 


Termin angeſetzt worden 


Kautionsfähige Lieferungsluſtige werden daher aufgefordert. zu dieſem Termine zu erſcheinen und ö 


in demſelben ihre Gebote abzugeben, da Nachgebote unberückſichtiget bleiben. 


Die mit der Lieferung verbundenen Bedingungen find ſchon vor dem Termine jeden Wochentag von 5 


dem Rendanten der Strafanſtalt zu erfahren. Görlitz, den 1. Mai 1831. 
Königliche Zuchthaus ⸗ Direction. 


JJ ]ðƷ]?m! JJJJdßßß > BCE STREET 
Das Haus Nr. 557. am Kreuzthor ſteht aus freier Hand zu verkaufen, wobei ſich ein ſchönes Obſts 


an al RR das Nähere 95 bei dem Eigenthümer zu erfahren. 


Drei Hundert fette Hammel und Schaafe ſtehen auf dem Dominio Nieder⸗ Moys 
erkaufen. 
. ar Rt SER e re e e e e N., Ne ar ee wegen ere eee: f.. dars 
Den 18. Mai fon bei dem herrſchaftlichen Brauer in Bellmannsdorf verſchiedenes Hausgeräth an 
den Meiſtbietenden nach gleich baarer Bezahlung verkauft werden, dies macht bekannt 
verw. Hauptmann von Ferentheil. 


AR? RAR N 
77... 4 
= Bekanntmachung. 

Der unterzeichnete Gewerbeverein beabſichtiget zu Anfang Septembers d. J. eine Aus⸗ 5 

8 fiellung von Erzeugniſſen hieſiger Gewerbſamkeit zu veranſtalten, an welcher nicht nur ein⸗ 

* heimiſche und auswärtige Mitglieder des Vereins, ſondern jeder hier am Orte wohnende 
Gewerbtreibende Theil nehmen kann. Diejenigen, welche davon Gebrauch zumachen, und 

15 zu dieſer Ausſtellung Gegenſtaͤnde ihres Fleißes zu liefern geneigt ſind, werden hiermit er⸗ 

5855 ſucht, dem Verein davon fo zeitig als moͤglich und zwar ſpaͤteſtens bis zum Löten Juni s 
d. J. durch Mitglieder deſſelben oder auch durch den dermaligen Vorſitzenden, den Stadt⸗ ö 
Baurath Weinhold, oder den Secretair Schoenſteinfegermeiſter Keller, vorläufige Anzeige zu 5 
zu machen, und über die naͤhern Beſtimmungen gleich Auskunft zu gewaͤrtigen. 3 8 
910 Görlitz, den 12. April 1831. Der hieſige Gewerbeverein. Hr 
eee FF 


N 


Nachmittags um 2 Uhr an den Meiſtbietenden verkauft werden; Kaufluſtige haben ſich in Jauernik bei 
dem Bauer Opitz gefälligſt einzufinden. 2 


0 ̃wn/77᷑̃Rjj u. — 
Die Gärten Nr. 822. und 823. auf der Kohlgaſſe hierſelbſt find aus freier Hand zu verkaufen, 
welche täglich in Augenſchein genommen werden können, wo ſich Kaufluſtige bei dem jetzigen Pachter det 10 


Gärten zu melden haben. 
Auf der Jacobsgaſſe Nr. 836. if für ein Paar ruhige Perſonen eine Stube zu vermiethen. 
Auf den Dominial⸗Kalkbrüchen zu Ober⸗Neundorf bei Görlitz iſt vom 1. Mai an täglich friſch und gut 


gebrannter Bau⸗Kalk zu haben, der Scheffel 18 ſgr. 9 pf., der Ofen 19 Thlr.; Ofen im Ganzen 


müſſen zwei bis drei Tage vor der Abholung beſtellt werden, Beſtellungen werden ae in dem 
Gaſthauſe zur goldenen Krone angenommen. f : ! 
Ober ⸗ Neundorf, den 28. Apeil 1831. 5 Nendel, 


Verte 


Fe u 


Ein Garten⸗Grundſtück nebſt 3 Berl. Scheffel Land und für zwei Kühe Futter, ſoll den 15. May o. 


J EIER NER NENNE THE EINEN e e e a 


— 


4 „„ „„ 
Wagen ⸗Verkau f. Ein in gutem Stande befindlicher vierſitziger Kutschwagen nebſt Reiſekoffer, 
desgleichen ein vierſitziger Stuhlwagen mit Plaue, hat billig zu verkaufen der Sattler⸗Meiſter Oehme 
auf der Breitengaſſe. 8 2 
Kaufloofe zur sten Klaſſe 6gſter Lotter 


ie, deren Ziehung den 17. d. M. ihren Anfang nimmt, fo wie 


Looſe zur ızten Courant⸗Lotterie, welche den 15. Juny c. gezogen wird, ſind zu haben in meinem 


N 


ich ſtets mich befireben. 


Geſchmack und zu den billigſten Preiſen empfiehlt ſich J. C. Kögel geb. Anton. 


Comtoir Obermarkt Nr. 133. C. Pape. . 
Die Erneuetungslooſe zter Klaſſe 63ſter Lotterie find nach dem Plan $. 6. (bei Verluſt des weitern 
Antechts) ſpäteſtens den 14. dieſes Monats zu erneuern. 5 
5 N 5 Unter⸗Einnehmer Mendelsſohn aus Schönberg. 
Heute Abend wird Concert bei Beleuchtung des Gartens und Sonntags, den 8. d. M., das erſte 
Nachmittags⸗Concert im Garten gegen 13 fgr. Entree von der Perſon, gegeben werden. Bei ungün⸗ 
ſtiger Witterung wird ſtatt des Garten⸗Concerts Abends 7 Uhr Tanzmuſik auf dem Saale ſeyn. Um 
ütigen Zuſpruch wird höflichſt gebeten. - Heino. 


Julien Bufpruch wird böflichft gebeten. e ene e 
er Tanzmuſik durch Herrn Stadtmuſikus Apetz 


Daß von jetzt an alle Freitage Concert und nachh 8 

gehalten werden wird, zeige ich hiermit ergebenft an. Der Anfang des Concerts iſt Nachmittags 4 Uhr 

und das Entree 12 gr. Den Wünſchen meiner werthen Gäſte ſo viel wie möglich zuvorzukommen werde 
3 : C. verw. Baumeiſter. 8 


2 2 
Die Deconomie⸗ Verwaltung im Locale der hieſigen Reſſourcen⸗Geſellſchaft ſoll, wegen Abgangs 
des bisherigen Pachters, zu Michaelis 183 1. anderweitig verpachtet werden. Hierauf Reflectirende belieben, 
ſich wegen der Pachtbedingungen und nähern Erörterungen, peiſönlich, oder in portofreien Briefen, 


bis zum 15. Juni c. an Herrn Advocat Geisler hierſelbſt zu wenden. 


Götlitz, den 1. Mai 1831. Die Vorſteher der Reſſourcen⸗ Geſellſchaft. i 
Es wird zu Sohanni eine lichte Stube nebſt allem Zubehör nahe am Untermarkt zu miethen geſucht. 
Es wird ein Pferde» Knecht gefucht; wo? iſt bei Herrn Rahfeld in der Hothergaſſe zu erfragen. 
Mit einer Auswahl Strohhüten, ſeidenen Damenhüten und andern Putzſachen nach dem neueſten 


Minz ⸗Eiſen, fo wie Uhrgewichte find zu billigen Preiſen zu haben in der Eiſenhandlung von 
3 5 ve Schuſter et Gutſch 1 
in Görlitz, unter den Radeläuben am Reichenbacher Thore. 


Zur Etlernung der Weſß⸗Bäcker⸗Profeſſion wird ein Knabe von paſſendem Alter geſucht; von 


i wem? ſagt die Expedition des Götlitzer Anzeigers. 


Anzeiigers zu erfragen. a 


wem? jagt die nr mee 
Ein Knabe von guter Erziehung, welcher geſonnen iſt die Tiſchler⸗Profeſſion zu erlernen, kann 
unter gewiſſen Bedingungen ein baldiges Untetkommen finden; wo? iſt in der Expedition des Görlitzer 
Die von mit Ne 930. Acker gepachtet haben, köanen Freitags ihre Saamen⸗ Kartoffeln einlegen. 
f Hartmann, Stadtgärtner. 


ä— — — ——öb—ẽ ͥ —ä——ͤ —0: — — 

Ein noch unverheiratheter und mit guten Zeugniſſen verſehener Oeconom aus Sachſen, einige zwanzi 
Jahre alt, wünſcht ſobald als möglich als Verwalter oder Wirthſchaftsſchreiber eine Auſtelung i finden. 
Hierauf Achtende belieben das Nähere in Görlitz bei dem Brauhofsbeſitzer Herrn Vogel am Untermarkte 

Es iſt ein meffingnes Hunde» Halsband verloren gegangen, worauf der Name A. W. Dreyer nebſt 
Nr. 623. ſteht; der ehrliche Finder wird gebeten, es gegen ein Douceur in der Expedition des Görlitzer 
Anzeigers abzugeben. i 


5 it = 76 u = 


Zu dem Revier Jäger in Grun hat ſich ein weiß und braun gefleckter Hühnerhund gefunden; der 


ſich dazu legitimitende Eigenthümer kann den Hund daſelbſt gegen Erſtattung der Inſertionsgebühren 
und der Futterkoſten zurück erhalten. SE . g ASS 


Unterzeichneter empfiehlt ſich mit allen Sorten felbft verfertigten Seidenpüten, waſſerfeſt auf Filz, 
auch ganz feine Filzhüte, welche ich um den billigfien Preis liefere. Wohnhaft im Schönhof in Nr. 6. 


vom Rathhauſe gegenüber. N Carl Auguſt Müller sen. 
Die Inhaber der Beſtellungszettel bis Nr. 30. können von nächſtem Sonnabend an bei mit Kar: 
toffeln legen, die übrigen 6 Tage ſpäter. Schmidt, Beſitzer der weißen Mauer. i 


Eine Perſon kann gegen billige Gebühren in einem Wagen noch Platz finden, welcher zwei Pafſe⸗ 


giere am 13. May c. Freitags früh 3 Uhr in einem Tage bis Dresden fährt. Nähere Auskunft darüber 


iſt zu erfahren in Nr. 226 b. auf der Büttnergaſſe zwei Treppen hoch. SE 


"Dienft Geſuch. Ein unverheiratheter, militairfreier Menſch, mit guten Zeugniſſen verſehen, 


ſucht bei einer Herrſchaft in der Stadt oder auf dem Lande einen Dienſt, nämlich als Kutſcher oder als 
ein Bedienter, und bittet höflichſt, ſo bald als möglich ſein Unterkommen zu finden. Sein Name und 


Wohnung iſt in der Expedition des Görlitzer Anzeigers zu erfahren. 


Daß mein Tanzunterricht in dem Helnoſchen Saale bereits feinen Anfang genommen, ſolches beehre 


ich mich ergebenft anzuzeigen, daß Diejenigen, fo noch Theil zu nehmen gedenken, ſich gefälligſt baldigst 
an mich wenden. Görlitz, den 4. Mai 1831. E e 
Adolph Klediſchtz, Lehrer der Tanzkunſt, wohnhaft in der Brüdergaſſe Nr. 10. 
Einem geehrten Publikum erlaube ich mir ergebenſt anzuzeigen, daß ich im Beſitz einer Parthie 
SEE feiner ſeidener Herren - Hüte 
gekommen bin, die ich zu den ſehr annehmbaren Preis pro Stück 1 Thlr. 72 ſgr. franco Görlitz liefern 


BRIAN 


2 


kann. Die Expedition des Görlitzer Anzeigers nimmt geneigte Beſtellungen, fo wie die erforderlichen 


Maaße an. Um geneigte Aufträge bittet ganz ergebenſt 8 b 5 
Seidenberg, den 3. May 1831. 5 Guſtav A. Gräber. 


Bekanntmachung. Durch die in der Beilage Nr. 18. des Görlitzer Anzeigers von C. Haß g 
0 


geſchehene Empfehlung als Ziegel dachdecker, ſehe ich mich veranlaßt, hiermit anzuzeigen, daß der ꝛc. Haan 


ſelbſtſtändig weder Reparaturen zu unternehmen, noch weniger ganz neue Dächer umzudecken fähig, auch | 


nicht berechtigt und eraminirt ift, daher ſich Jedermann für Nachtheil ſichern kann. 
Görlitz, am 30. April 1372. EC. Benj. Exner, exam. Schiefer⸗ und Ziegeldachdecker. 


thätigen Zweck gemäß vertheilet werden wird. Görlitz, den 3. May 183. 


| 31. x 
Die Armen = VBerpflegungs - Deputation. 


Am vergangenen Sonntag iſt ein ſchwarz lederner Gürtel verloren worden; der Finder wird erſucht, 
denſelben in der Expedition des Görlitzer Anzeigers abzugeben. 3 Na 


N JJ!!!  DeLoh nun, 


An freiwilligen Beiträgen für die bel hieſiger Stadt zurückgebliebenen Familien der einberufenen Land⸗ 
wehrmänner iſt ferner noch eingegangen: vom Herrn Juſtizrath Fiſcher 1 Thlr., und welcher dem wohl⸗ 


1235 


Es iſt zwiſchen den 26. und 27. April a. c. dem Fuhrmann Friedrich Wolf auf der Straße zwiſchen ' 


Görlitz und Bunzlau eine Kiſte, sign. G. B., enthaltend bronce Uhren und Hohl⸗Glas, verloren 


gegangen. Der ehrliche Finder wird hiermit ergebenſt erſucht, benannte Kiſte mit ſammt den Waaren 


in Bunzlau an den Kaufmann Moritz Zaller abzugeben, oder davon Anzeige zu machen, wo die Kiſts 


abgeholt werden kann, wogegen für denſelben 30 Thaler Belohnung bereit liegen und in Empfang 
genommen werden können. Bunzlau, den 27. April 1831 n . vo 
(Hierzu eine litetariſche Beilage.) 


— 


